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Meliseli, Tat und Wort — eins!
Mit diesem Ausdruck höchsten Lobes, das unserer an der Delegiertenversammlung

vom 3./4. Juni 1950 von ihrem Amte zurücktretenden Zentral-
präsidentin, Emma Eichenberger. vom Präsidenten des Schweizerischen
Lehrervereins, Hans Egg. dargebracht wurde, verband der Sprecher die
Feststellung: « Der Name ..Schweizerischer Lehrerinnenverein"" hat. nicht

zuletzt gefördert durch die aufopfernde Arbeit Linma Eichenbergers, auch
im Auslände guten Klang. Von Schülern. Eltern. Kolleginnen und Kollegen
geschätzt und verehrt, ist der Name Emma Eichenberger für Ungezählte
gleichbedeutend mit Liehe. Güte. Menschlichkeit.

Es war. als habe sich auch der Himmel den tagenden Lehrerinnen auf
den Höhen Magglingens in stillem Einverständnis verbunden, um diese Zu-
-animenkunft besonders innig und schön zu gestalten. Reifer und üppiger
iahe ich das Land kaum je gesehen. Nie, wollte mir scheinen, habe der
Mohn freudiger, röter aus den Feldern geleuchtet.

Eine kleine, fröhliche Hahn trug uns der Höhe zu.
Und dann — Magglingen unter tiefblauem Himmel Magglingen in

strahlendem Sonnenglanz Grünes, weites, fruchtbares Land zu Füßen
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Schimmernd in stiller Bläue der See, und am fernen Horizont Nein, die
Kette der Berge war noch nicht sichtbar, blieb wie eine stille Verheißung
verschleiert, bis — der neue Tag anbrach.

Aber vorher haben wir die herrlichen Wälder und Wiesen Magglingens
gesehen, sind an schönsten Plätzen auf die verschiedenen Sportanlagen der
Eidgenössischen Turn- und Sportschule gestoßen, die als Kurszentrum viel
benutzt, mit ihrer Turn- und wuchtigen Sporthalle, den Spiel- und
Wettkampfplätzen, der bestaunenswerten Hochsprunganlage und dem märchenhaft

gelegenen Schwimmbad unvergleichliche Möglichkeiten bietet, ja
geradezu ideal gelegen ist.

Doch wir haben auch getagt, haben die Wahl einer neuen
Zentralpräsidentin — Kassierin — Schriftführerin vorgenommen und Helene
Stucki, die ihr reiches bissen und Können in sehr verdankenswerter Weise
während Jahren in den Dienst unseres Verbandes gestellt hat, durch eine
Nachfolgerin im Zentralvorstand ersetzt.

Sitzung des Zentralvorstandes
3. Juni 1950, im Hotel Bellevue in Magglingen

(Protokoüauszug)

Frl. Helene Stucki ist entschuldigt abwesend.
1. Das Protokoll der letzten Zentralvorstandssitzung vom 13. Mai 1950

wird genehmigt und verdankt.
2. Fräulein Göttisheim, Basel, bedachte den Emma-Graf-Fonds mit

einem Legat von 1000 Fr.
3. Frl. Speich, Wiliberg, stellt sich als unsere Vertreterin in die

Kommission der Schweiz. Lehrerkrankenkasse zur Verfügung.
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